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FAMILIENBUND DER KATHOLIKEN / KATHOLISCHE ELTERNSCHAFT DEUTSCHLANDS 
IM ERZBISTUM BAMBERG 

AKTIVITÄTEN IM JAHRE 2008 
 

 
Die Arbeit unseres Diözesanverbandes ging auch 2008 kontinuierlich voran und erfuhr allgemein großes 
Interesse. Öffentlichkeitsbezogene Aktivitäten erfolgten wieder hauptsächlich in Form von Veranstaltungen, 
Aktionen, Informationsmaterial und Redaktionsbeiträgen zu aktuellen Themen aus dem Politik-, Schul- und 
Erziehungsbereich. 
 
Unser Veranstaltungskalender enthielt – teilweise in Zusammenarbeit mit anderen Einrichtungen und 
jeweils guter Resonanz – unter anderem: 
 
Familiensonntag 
20. Januar 2008 (bundesweit in katholischen Pfarrgemeinden) 
Thema: Liebe miteinander leben: Ehe und Familie / Zueinander aufbrechen 
Begleitmaterial über unsere Diözesangeschäftsstelle 

109. Bundesdelegiertenversammlung des Familienbundes 
11. bis 13. April 2008 im Bildungszentrum Kloster Banz 
Thema: Anforderungen an eine familiengerechte Zeitpolitik 
(unter Mitwirkung unseres gastgebenden Diözesanverbands) 

Pfingsterlebnistage für Familien 
9. bis 13. Mai 2008 in und gemeinsam mit der KLVHS Feuerstein 
Thema: Auf der Suche nach dem Glück 

Kreativ-Wochenende für Familien 
30. Mai bis 1. Juni 2008 in und gemeinsam mit der KLVHS Feuerstein / Thema: Frühling in Kunst und Natur 

Regionales Praxistreffen mit Pfarrbeauftragten für Ehe und Familie sowie 
sonstigen Ehren- und Hauptamtlichen in der diözesanen Familienarbeit 
7. Juni 2008 in Fürth 
(gemeinsam mit der Diözesan-Arbeitsgemeinschaft Familie) 

Elternseminar 
5. Juli 2008 in Bamberg 
Thema: Ermutigung als Königsweg gelingender Erziehung 

Bildungs- und Freizeitwoche für Alleinerziehende 
4. bis 9. August 2008 in und gemeinsam mit der KLVHS Feuerstein / 
Thema: Auf zu neuen Ufern! 

Kurs „Kess-erziehen“ für Eltern mit Kindern von 2 bis 12 Jahren 
Oktober 2008 in Burgwindheim 

Elternseminar 
15. November 2008 in Bamberg 
Thema: Mit Kindern auf dem Weg des Glaubens 

Sonstige Veranstaltungen mit Beteiligung unseres Diözesanverbands 
13.07.2008 „Heinrichsfest“ der Erzdiözese Bamberg (mit Stand) 
14.09.2008 Kommunales Familienspielfest in Bamberg (mit Stand) 
20.09.2008 Tag des Ehrenamts und der Selbsthilfe in Bamberg (mit Stand) 
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Politische Arbeit – Gespräche zur Familien-, Sozial- und Bildungspolitik 
mit Abgeordneten 

21.04.2008 Peter Eismann 
Bamberg CSU-Landagsabgeordneter (Wahlkreis Oberfranken) 

27.05.2008 Mitglieder fränkischer ödp-Bezirksvorstände 
Bamberg darunter die Bezirksvorsitzenden Thomas Müller (Oberfranken) und 
 Frank Höppel (Mittelfranken) 

27.06.2008 Politische Informationsfahrt in die Landeshauptstadt 
München mit Besuch von Maximilianeum und Staatskanzlei 
 auf Einladung des CSU-Landtagsabgeordneten Hermann Imhof (Wahlkreis Nürnberg-Ost) 

11.07.2008 Christian Schmidt (Wahlkreis Fürth) und Thomas Silberhorn (Wahlkreis Bamberg), 
Bamberg beide CSU-Bundestagsabgeordnete 

28.07.2008 Melanie Huml 
Bamberg CSU-Landtagsabgeordnete (Wahlkreis Bamberg), Staatssekretärin im Bayerischen 
 Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie und Frauen 
 
Publikationen 

Außer diversen Rundschreiben an unseren diözesanweiten Interessentenkreis (1.200 Anschriften) sowie 
zahlreichen Pressemitteilungen verteilten wir das FDK-Bundesorgan „Stimme der Familie“ an über 1.000 
Adressaten im Erzbistum Bamberg. 
 
Aktionen (Auswahl) 

Bayerische Kommunalwahlen am 2. März 
Hierzu veröffentlichten wir wieder ein Faltblatt mit familienpolitischen Anregungen und Fragen an die Kandi-
daten, das bistumsweit an zahlreiche Mandatsbewerber ging. Damit wurde zugleich unsere Position bekräftigt, 
dass die Kommunen durch Schaffung günstiger Rahmenbedingungen einen wesentlichen Beitrag zu mehr 
Kinder- und Familienfreundlichkeit erbringen können. 

Meinungsumfrage (mit FDK-Landesverband) 
mit der provokanten Frage „Wozu brauchen wir Eltern?“ wurde im Juni gestartet, endete am 22. Oktober (25. 
Jahrestag der „Charta der Familienrechte“) und rückte die unverzichtbaren Leistungen von Müttern und Vätern 
für die nachwachsende Generation und gesamte Gesellschaft ins öffentliche Blickfeld. 

Bayerische Landtagswahl am 28. September (mit FDK-Landesverband) 
Mit einem Fragenkatalog zur Familienpolitik im Freistaat wurden die Bewerber/innen aus dem Erzbistum 
Bamberg für einen Sitz im Landesparlament zu insgesamt vier familienrelevanten Themen um ihre persönliche 
Stellungnahme gebeten. Die Palette mit 11 grundlegenden Fragen reichte von allgemeinen Möglichkeiten der 
politischen Akzentsetzung (etwa durch ideelle Wertschätzung der Familie als unverzichtbare Lebensform oder 
größeres „Stimmengewicht“ mittels Familienwahlrecht) bis zu konkreten Maßnahmen für eine freie Entschei-
dung zwischen häuslicher Kinderbetreuung und Berufsleben. 

Protest-Kampagne (mit FDK-Bundesverband) 
mit dem Motto „Sessellifte 7 % MwSt – Kindersitze 19 % MwSt“ fordert die Absenkung der Mehrwertsteuer bei 
allen Produkten für Kinder auf den ermäßigten Satz (7 Prozent) wie in anderen EU-Ländern. Hintergrund ist die 
seit 2007 bestehende Erhöhung auf 19 %. Diese Anhebung trifft hauptsächlich Familien, die einen vergleichs-
weise hohen Anteil ihres Einkommens für Verbrauchsgüter ausgeben müssen, welche keinen reduzierten 
Steuersatz von 7 % haben. 

Internet-Homepage unseres Diözesanverbands unter „www.familienbund-bamberg.de“ 
steht bei großer Nachfrage seit 9. Oktober mit neuem Layout sowie überarbeiteten Inhalten im „Netz“. 
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Diözesane Gremienarbeit (verbandsintern – Auswahl) 

Diözesanfamilienrat (oberstes Organ von Familienbund und Elternschaft im Erzbistum) 
11./12.01.2008  Klausurtagung in Gößweinstein / Kernthema: Arbeitsplanung für 2008 
13.02.2008  Gespräch mit Generalvikar Georg Kestel und anschließende Sitzung in Bamberg / 

Kernthema: FDK-Bundesdelegiertenversammlung vom 11. bis 13. April 2008 
im Bildungszentrum Kloster Banz 

23.04.2008  Gespräch mit Domkapitular Dr. Günter Raab in Bamberg 
    (zuständiger Ordinariatsreferent für unseren Diözesanverband) 
13.06.2008  Sitzung in Hirschaid / Kernthema: Familienbund-Kampagne „agenda Familie“ 
18.09.2008  Sitzung in Nürnberg / Kernthema: Lebensgefühl-Umfrage der Zeitschrift „Eltern“ 
17.11.2008  Gespräch mit Erzbischof Dr. Ludwig Schick und anschließende Sitzung in Bamberg / 

Kernthemen: Wahlrecht ab Geburt sowie Existenzminimumbericht der Bundesregierung 
 
Diözesane Gremienarbeit (außerverbandlich – Auswahl) 

1.    Kirchliche Gremien (Auswahl) 

� Diözesanrat der Katholiken im Erzbistum Bamberg 
(Vertretung in Vorstand, Vollversammlung sowie Sachausschuss „Schule und Erziehung“) 

� Diözesan-Arbeitsgemeinschaft Familie 

2.    Sonstige politische Einrichtungen (Auswahl) 
� Landesbeirat für Familienfragen bei der Bayerischen Staatsregierung 
� Arbeitsgemeinschaft Deutscher Familienorganisationen in Bayern 
� Familienbeirat der Stadt Bamberg 
� Bündnis für Familie der Stadt Nürnberg 
� Arbeitskreis „Alleinerziehendenarbeit in Bamberg“ 
 
Schlussbemerkung 

Unsere Kooperation zwischen FDK und KED besteht mittlerweile 54 Jahre. Das Bamberger Modell – laut 
Satzung ist der Diözesanfamilienrat (DFR) zugleich verantwortliches Organ für die Aufgaben der Katholischen 
Elternschaft Deutschlands – bewährte sich gleichermaßen als funktionierende Organisationsform und wirk-
same Lobby für Eltern und Kinder. 
 
Martin Mehler, Geschäftsführer 

Diözesanstelle: 96049 Bamberg, Domstraße 5 � Telefon 0951-502545 � Fax 0951-502546 � 
     E-Mail: familienbund.bamberg@t-online.de � Internet: www.familienbund-bamberg.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  Mitglieder des Diözesanfamilienrates nach dem Gespräch 
 mit Erzbischof Dr. Ludwig Schick am 17. November 2008 

 


